
 

 

Das Buch Daniel (7-8) 
 

Aufbau und Struktur des Buches 

I.        1.  Daniels Ausbildung in Babylon (1) 
2. Der Traum vom Standbild: Von Babylon bis zum Reich Gottes (2) 
3. Die drei Freunde im Feuerofen (3) 
4. Gott widersteht dem Hochmut Nebukadnezars (4) 
5. Die Schrift an der Wand (5) 

 
II.        1.  Daniel in der Löwengrube (6) 

2. Der Traum von den wilden Tieren: Von Babylon zum Reich Gottes (7) 
3. Der Traum vom Widder und dem Ziegenbock (8) 
4. Die Prophetie von den 70 Jahrwochen (9) 
5. Die Enthüllung aus dem Buch der Wahrheit (10-12) 

 

Kapitel 7 

• V1: 1. Jahr Belsazars = 549 v. Chr. 
• V2: Winde sind ein Bild von Geisteswirkungen (aram./hebr. ruach = Wind, Geist; griech. 

pneuma = Wind, Geist, vgl. Joh 3,8); falsche Lehren werden mit Winden verglichen: Eph 
4,14 � Philosophien, Ideologien, religiöse Ideen und der Zeitgeist wirken aus allen 
Richtungen auf die Geschichte der Völker. 

• V3: 4 Tiere = 4 Weltreiche 
• V4: majestätischer Löwe mit Adlersflügel = Babylonisches Weltreich (609 – 539 v. Chr.); 

539 v. Chr. verlor das Reich seine Macht, wurde aber nicht vernichtet; menschliches Herz 
= ängstliches Herz, nicht mehr das Herz eines Löwen (’änasch [Mensch] von ’anasch = 
schwach sein) 

• V5: Bär = Medopersisches Weltreich (539 – 323 v. Chr.), auf einer Seite aufgerichtet: 
Perser hatten stets Vormacht (vgl. 8,3); 3 Rippen: Ausdehnung insbesondere nach Westen, 
Norden, Osten; gefrässig � viel grössere Ausdehnung als Babylonien, von Afrika bis 
über den Indus hinaus 

• V6: Leopard mit Flügeln = Griechisches Weltreich (323 – 31 v. Chr.); Leopard/Flügel � 
unglaubliches Eroberungstempo: 336-323 v. Chr. durch Alexander d. Grossen; 4 Köpfe:  
nach seinem Tod zerfiel das Reich in 4 grosse Teile: 

o Reich des Ptolemäus 
o Reich des Seleukus 
o Reich des Kassander 
o Reich des Lysimachus 

• V7: Das Römische Weltreich (31 v. Chr.: Schlacht von Actium = Rom = unangefochtene 
Macht Nr. 1 � Kaiserherrschaft von Augustus ab 27 v. Chr.); 10 Hörner = 10 Könige 
(Off 17,12); nach Off 17,8 drei Phasen: 

o Es war: 40 v. Chr. - 1806 n. Chr. (Ende des Heiligen Römischen Reiches 
Deutscher Nation) 

o Es ist nicht: 1806 – 1957 
o Es wird aus dem Abgrund (abyssos) heraufsteigen und ins Verderben gehen: 1957 

– Wiederkunft Christi 



 

 

• V8: kleines Horn = der endzeitliche Diktator (Dan 9,27; Off 13,1-10); Erniedrigung von 
drei Königen beim Machtaufstieg (V.20; 24) 

• V9-10: Der Alte an Tagen = Gott, der Richter (vgl. Off 1,14) 
• V11: der Untergang des Diktators und des Römischen Reiches (Off 19,19-21) 
• V12: Babylonien, Persien/Medien und Griechenland sollten nach Ende der Weltherrschaft 

weiter bestehen. 
• V13: Die Wiederkunft des Herrn Jesus als König und Richter der Welt 
• V14: Der Herr Jesus wird bei seiner Wiederkunft das 1000-jährige Reich aufrichten. Seine 

Herrschaft wird darüber hinaus in alle Ewigkeit weiterdauern (Luk 1,33; 2Pet 1,11; Off 
22,5) 

• V15: Daniel ist ergriffen von Gottes prophetischer Botschaft. 
• V16: Daniel war nicht alles klar (vgl. 1Pet 1,10-12). Daniel war nicht in einem 

Rauschzustand. Er konnte klar und scharf denken. Beachte den Gegensatz zu heidnischen, 
dämonischen Visionen! 

• V17: Die Tiere weisen auf 4 mächtige Herrscher von Weltreichen hin: 
o Nebukadnezar (Babylon) 
o Kyros (Medopersien) 
o Alexander d. Grosse (Griechenland) 
o Octavianus Augustus (Rom) 

• V18: die Heiligen der höchsten Örter (V.18; 21; 22; 27; 8,10) = die Gläubigen aus Israel. 
Israel wird das führende Volk auf Erden werden (vgl. 5Mo 28,13). 

• V19-20: Das 4. Tier im Detail beschrieben: Zähne von Eisen (vgl. 2,40); Klauen von Erz 
(Erbe aus dem griech. Reich; vgl. 2,39b); 10 Hörner = Zehnergremium vor der Diktatur 
(Off 17,12: beachte das angedeutete Subsidiaritätsprinzip!); das kleine Horn wird zum 
totalen Herrscher 

• V21: Verfolgung des gläubigen Überrestes aus Israel (Jes 37,31-32; 10,20-22; Off 7,1-8; 
vgl. Ps. 10 / 11 / 12; Off 11,7; 13,7) 

• V22: Beachte das göttliche „bis“ (vgl. Mat 23,39; Luk 21,24; Röm 11,25; Jes 32,14-15; 
Hes 21,32). Der Diktator kann nur toben bis die Zeit für ihn abgelaufen ist. Danach wird 
Gott als Richter kommen. Israel wird einen Platz im Gericht erhalten und auch die 
Weltherrschaft (wie auch die Gläubigen der Gemeinde [1Kor 6,2]). 

• V23: Das 4. Reich wird mächtiger werden als alle anderen und weltweit Macht ausüben 
(Off 13,7). 

• V24: Zuerst wird sich ein Zehnergremium bilden (Off 13,1; 16,14; 17,12-14; 19,19). 
Danach wird der Diktator kommen. Das wird alles ändern. Es wird die totale Kontrolle 
kommen (Off 13). 

• V25: Er wird ein Gotteslästerer sein (Off 13,1.5). Er kämpft gegen den Überrest Israels. 
Es wird Märtyrer geben (Off 6,9-11; 15,2-4). Er wird die jüdischen Feste und Opfer 
stoppen (Dan 9,27). Er wird 3 ½ Jahre wüten können (Zeit = aram. ’iddan = Zeit / Jahr � 
Jahr, Doppeljahr (lies: ’iddajin, nicht ’iddin [Jahre]) und halbes Jahr = 3 ½ Jahre). Nach 3 
½ Jahren kommt das Gericht Gottes. 

• V26: Israel wird die Herrschaft über alle Königreiche der Welt erhalten. 
• Das Wort Gottes ergriff Daniel bis in die Tiefe seiner Person (Gegensatz Jojakim in Jer 

36,22-24). Er bewahrte das Wort im Herzen, so wie später Maria (Luk 2,19.51) 
 

Kapitel 8 

• Kapitel 8: wieder hebräisch, Israel im Zentrum der Prophetie 
• V1: 3. Jahr Belsazars = 547 v. Chr. 



 

 

• V2: Susan war seit dem 3. Jt. v. Chr. Hauptstadt von Elam (Persien). Für eine gewisse Zeit 
war sie babylonisch beherrscht, doch später wurde diese Stadt die Winterresidenz der 
persischen Könige. Fingerzeig: Es geht jetzt um Persien! 

• V3: Widder = Medopersien (8,20), 2 Hörner: Medien und Persien, ein Horn ist höher: 
Perser hatten immer die Oberherrschaft, „vor dem Fluss Ulai“: d.h. im Osten: von dort 
rückte Medopersien vor (Jes 6,11) 

• V4: Medopersien stiess vor nach W: Mesopotamien, Syrien, Kleinasien, Mazedonien), nach 
N: Thrakien, Armenien, Gebiete bis Turkmenistan), nach Süden: Libanon. Israel, 
Ägypten, ca. 2 Jahrhunderte absolute Nr.1 

• V5: Erklärung in V. 21, Alexander der Grosse und sein Siegeszug von Westen her, 
Eroberung der Welt in 13 Jahren 

• V6-7: Vernichtung Medopersiens (Schlacht b. Granikos, 334 v. Chr., Schlacht b. Issos, 333 
v. Chr., Schlacht b. Gaugamela, 331 v. Chr.), Rache für die Persischen Kriege unter 
Darius I. und Xerxes (ca. 150 Jahre davor 

• V8a: Alexander wurde sehr gross: Mazedonien, Griechenland, Kleinasien, Syrien, Israel, 
Ägypten, Mesopotamien, Persien Afghanistan, Indien, grosse Teile Zentralasiens, 336-323 
v. Chr., dann Tod in Babylon (wegen Malaria?) 

• V8b: vgl. 8,22: Nach Alexanders Tod: Bürgerkriege unter seinen Generälen, nach Schlacht 
bei Ipsos (301 v. Chr.): vier grosse Teilreiche: 

o Kassander, Mazedonien (W) 
o Lysimachus, Kleinasien/Thrakien (N) 
o Seleukus, Syrien = Gross-Syrien, das bis Indien reichte (O) 
o Ptolemäus, Ägypten (S) 

• V9: = König Antiochus IV. Epiphanes (175-164 v. Chr.), aus dem Teilreich der 
Seleuziden (Gross-Syrien): Vorstoss nach Ägypten (S), nach Mesopotamien (O) und nach 
Israel („= Land der Zierde“) 

• V10-12: „Heer des Himmels“ = Israel, „Fürst des Heeres“ = der Gott Israels. Um 167 v. 
Chr. entweihte Antiochus den Tempel. Er liess ein Schwein auf dem Brandopferaltar für 
Zeus opfern, vernichtete AT-Schriftrollen, verbot Sabbath-Heiligung und Beschneidung 
bei Todesstrafe, zwang Israeliten zum Zeuskult, viele Treue starben als Märtyrer. 

• V13-14: Daniel „hört“ (Audition, vorher Vision). Frage: Wie lange? Antwort: 2300 
Abend-Morgen (hier werden die Morgen- und die Abendbrandopfer [2Mo 29,38ff] 
gezählt) � 1150 Tage: Tempelschändung am 6. Dezember 167 v. Chr. (1Makk 1,57) – 
Januar 163 v. Chr. (Befestigung des Zionsberges durch Makkabäer, kurz nach der 
Tempelweihe vom 4. Dezember 164 v. Chr., 1Makk 4,52; vgl. Joh 10,22), um das 
Heiligtum zu schützen (1Makk 4,60-61). Passt genau hinein! Zulassung Gottes als Zucht 
über Sünde in Israel (8,12: „um des Frevels willen“), Gott hat aber die Zeit in seiner Hand 
(Ps 31,16) 

• V15: Daniel möchte die Prophetie verstehen. 
• V16: Der Engel Gabriel soll Klarheit vermitteln (vgl. Gabriel in Dan 9,21ff, bei Zacharias 

und bei Maria in Luk 1!). 
• V17: Dan 8,1-22 hat sich in der Vergangenheit vollständig erfüllt, aber die Prophetie von 

Dan 8 erstreckt sich bis in die Endzeit. 
• V18: Die Prophetie machte Daniel äusserst betroffen. Prophetie ist nicht ein interessantes 

Hobby, sondern geht ans Lebendige! 
• V19: In der Endzeit wird Gott seinen Zorn über diese Welt ausschütten. Die kommenden 

Zeitpunkte hat Gott genau festgelegt. 
• V20: Widder + 2 Hörner = Könige von Medopersien 
• V21: Ziegenbock = Griechenland, Auge am Horn = Alexander der Grosse 



 

 

• V22: Aus dem Alexanderreich sollten 4 weniger mächtige Teilreiche hervorkommen 
(Diadochenreiche) 

• V23: In der Endzeit – wenn der Abfall sein Vollmass erreicht haben wird (vgl. 2Thess 
2,3) – wird aus dem gross-syrischen Reich (Libanon – Pakistan) ein besonders schlimmer 
und durchtriebener Herrscher aufstehen: Der König des Nordens (Dan 11,40-45), in Jesaja 
und Micha: Der Assyrer (Jes 10; 28-29; Micha 5), in Joel 2: der von Norden Kommende 

• V24: stark, aber durch Unterstützung von anderswoher, wird erfolgreich furchtbares 
Verderben anrichten (z.B. Vernichtung von 1/3 der israelischen Bevölkerung (Sach 13,8) 

• V25: klug, betrügerisch handelnd, hochmütig, bringt plötzliches Verderben, Rebell gegen 
den wahren Gott. Gott wird ihn aber plötzlich vernichten (Sach 14,3ff; Joel 2; Jes 30,31-
32; 31,4.8) 

• V26: Erst in der Endzeit wird man die Prophetie wirklich gut verstehen (12,4.9). 
• V27: Daniels Betroffenheit, aber seine täglichen Pflichten müssen dennoch verrichtet 

werden (vgl. 2Thess 3) 
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